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Exposé zur Ausschreibung eines überregionalen

Projektes zur Ehrung ehrenamtlich tätiger junger Menschen im Bezirk Steglitz-Zehlendorf im Rahmen fallunspezifischer Arbeit

Was (Gegenstand): 

Einer Studie des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend zufolge engagiert sich in Deutschland 1/3 der Menschen für das Allgemeinwohl. Ein hohes unentgeltliches bürgerschaftliches Engagement ist zugleich ein Merkmal für Länder mit hohen Werten an staatlicher sozialer Verantwortung und Wohlfahrtspolitik. Dieses freiwillige bürgerschaftliche Engagement ist das „Soziale Kapital“ eines Staates und Ausdruck des Bedürfnisses der Bürger/innen zur gesellschaftlichen Mitgestaltung und Verantwortungsübernahme. Ehrenamtliches Engagement verändert das Gesicht unserer Gesellschaft positiv. Wir brauchen dieses Engagement heute mehr denn je, da gegenseitige Unterstützungs- und Hilfeleistungen innerhalb der Familien angesichts immer komplizierterer Lebensbedingungen oft nicht mehr ausreichen. 

Erfreulicherweise stellt die Gruppe der 14 – 24 Jährigen die Bevölkerungsgruppe in Deutschland mit dem höchsten ehrenamtlichen/freiwilligen Engagement dar. Die jungen Menschen sind eine wichtige Ressource für die Gesellschaft und gleichzeitig profitieren sie von diesem Engagement, weil sie sich Schlüsselqualifikationen, wie z.B. soziale Kompetenz, Teamfähigkeit, Selbstbewusstsein und Kommunikationsfähigkeit aneignen können. Außerdem ist festgestellt worden, dass bereits in jungen Jahren begonnenes freiwilliges Engagement lebensprägend ist und meist über viele Jahre bis Jahrzehnte fortgeführt wird. 

Wozu (Ziel):

Ehrenamtliches Engagement insbesondere junger Menschen ist ein wichtiges Anliegen für die Kommune, fördert die Identifikation mit und den Zusammenhalt in der Lebenswelt und ist deshalb offiziell und angemessen zu würdigen. 

Wie (Inhalt):

Im Rahmen eines Projektes ist beabsichtigt:

· Kriterien für zu würdigende ehrenamtliche Tätigkeiten zu entwickeln

· Mittels einer Ausschreibung Kenntnis von potentiellen Bewerbern zu erhalten

· Bewerbungen sichten und im Rahmen einer Jury eine Auswahl zu erstellen

· Eine filmische Dokumentation zu erstellen

· Sponsoren und öffentliche Unterstützer/innen zu aquirieren

· Zertifikate  bzw. Dankes-/Ehrungssymbole zu entwerfen und in Auftrag zu geben

· Eine feierliche Veranstaltung zu organisieren, planen und durchzuführen

· Eine Ressourcendatenbank ehrenamtlich Tätiger sowie von Sponsoren anzulegen für zukünftige Veranstaltungen.

Für wen (Adressat):

Junge ehrenamtlich tätige Menschen zwischen 14 und 24 Jahren.

Weshalb (Bedarf und Notwendigkeit):

Junge Menschen, die sich ehrenamtlich für das Gemeinwohl engagieren, sind eine wichtige Ressource für ein sozial verantwortliches Zusammenleben in unserem Bezirk. Da sie unentgeltlich tätig sind, hat eine symbolische „Entlohnung“ zu erfolgen, um gleichzeitig den Anreiz für zukünftige Ehrenamtliche zu bieten. 

Wer (Verantwortliche Akteure):

Engagierte kommunikative sozialpädagogische Fachkräfte mit einer guten innerbezirklichen Anbindung und Vernetzung.


Mit Wem (Co-Akteure):

Das Projekt erfolgt in enger Kooperation mit dem Fachreferat Jugendförderung und den Regionalen Diensten des Jugendamtes Steglitz-Zehlendorf.

Womit (Ressourcen und Finanzen):

Honorarmittel in Höhe von 1.200,00 €

Sachmittel in Höhe von 2.900,00 € 

Bitte reichen Sie bis zum 01.09.09 eine kurze schriftliche Konzeption an Herrn Thomas Werner (Fachreferent Jugendförderung) per Fax 030/90299-2788 oder per email thomas.werner@ba-sz.berlin.de ein. Achtung: Nachfragen sind bis zum 28.08.2009 nur über Herrn Litta - Tel. 030/90299-7562 oder email: raymund.litta@ba-sz.berlin.de möglich. 
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